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«Eine Kuh namens Manhattan» Buchtaufe von Rolf Hermann mit Trio Chäslädeli.
Von und mit: Rolf Hermann, Oli Hartung, Mathias Schenk. Technik: Mirjam Berger. Fotos: Valérie Giger, Simone Haug. Büchertisch: Zytglogge Buchhandlung. Koproduktion: Tojo Theater Reitschule Bern.   www.rolfhermann.ch  Reservation: www.tojo.ch
Trailer 1: Rolf Hermann liest aus Das Leben ist ein Steilhang 
https://www.youtube.com/watch?v=G2DEAA7GClE 

Trailer 2: Matchenko (Mathias Schenk) – Mammadou


https://www.youtube.com/watch?v=fgt0NYRc_bg
Rolf Hermann bringt ein neues Buch heraus, das er mit der Spoken-Rock-Formation Trio Chäslädeli Trachtenhut tragend und mit Stand-Mixer-Einsatz taufen will. Das Buch heisst: Eine Kuh namens Manhattan. Das Trio Chäslädeli hat sich gedacht, Lesen ist gut und mit Musik ist es sicher nicht schlechter – und hat drum chläpfs ein neues Bühnenprogramm auf die sechs Beine gestellt. Mit Texten aus dem neuen Buch, mit folkiger, rockiger, bluesiger, mixiger Musik und absurden Powerpoint-Präsentationen, u.a. zur idealen Namensfindung bei einer Fusion der Gemeinden Bitsch und Naters...
Zum Buch:

Ein Gemeindepräsident, der eine Mauer rund um die Schweiz bauen will, vergisst sein Navigationsgerät und fährt immer gen Süden. Eine Frau wirft die Kaffeemaschine aus der Wohnung, weil sich in ihr nur schon beim Gedanken an das Wort Caramelito eine existenzielle Krise anbahnt. Die Kühe heissen Manhattan, die Schafe Sarah Jessica. Und hin und wieder wünscht sich ein müder Büroangestellter, als Teppich wiedergeboren zu werden.
Mit einem untrüglichen Gespür für die absurden Abgründe unseres Daseins erzählt der Walliser Autor und Performer Rolf Hermann seine haarsträubenden Geschichten, treibt seine aberwitzigen Wortspiele und lässt immer wieder auch kurze Momente überraschender Zärtlichkeit aufblitzen. Als wäre die Welt ein grosses Wohnzimmer, in dem manchmal eine Milbe auf einen vergessenen Schokoriegel steigt und verwundert den Kopf schüttelt.

Und weil das Walliserdeutsche nicht in jedem Wohnzimmer aus den Lautsprechern dröhnt, erscheint das Buch im Zweikanalton: Uff Wallisärtiitsch und in der hochdeutschen Übersetzung von Ursina Greuel und Hermann.

Rolf Hermann: Eine Kuh namens Manhattan. Sprechtexte, edition spoken script 33. Der gesunde Menschenversand, Luzern 2019.

„Hermann ist Zufluchtsort, wenn einem der Alltag zu öde wird, und besser als manch ein Antidepressivum. Literarischer Monat

Rolf Hermann gelingen Meisterwerke an Kürze und Prägnanz.“

Franz Hohler

Zum Trio Chäslädeli:
Spoken Word & Rock. Von und mit: Rolf Hermann, Oli Hartung, Mathias Schenk.

Die drei Verehrer des zähen Käsefadens schnetzeln ihre neuste Mischung ins Caquelon. Mit einem untrüglichen Gespür für die absurden Abgründe unseres Daseins erzählt der Ex-Schafhirt und Rindvieh-Melker Rolf Hermann seine haarsträubenden Geschichten, in denen die Kühe Manhattan und die Schafe Sarah Jessica heissen und ein müder Büroangestellter sich manchmal wünscht, als Teppich wiedergeboren zu werden. Der Spiritus-Kollegium-Flüchtling und Mozzarella-Fantast Oli Hartung spielt und fiept mit schmelzendem Kiefer. Der Hobby-Jura-Kraxler und Pony-Senn Mathias Schenk jault und krault, bis jeder Kuh die Hörner im Looping wachsen. 

Hermann/Hartung/Schenk und ihr Chäslädeli wünschen allzeit auch: „Viel Knoblauch im Bauch!“ 

Und: Sie liefern Antworten auf Fragen, die gar niemand stellt. Bieler Tagblatt

In Zeiten der Laktoseintoleranz gibt es wieder Hoffnung. Berner Kulturagenda
BIOGRAFIEN

Rolf Hermann aka Das Raclette

*1973 im Wallis, lebt heute in Biel/Bienne. Da seine Grossmutter bereits dichtete, ist es ihm wichtig, die Familientradition des weichen Verses fortzuführen. Er tut dies tapfer, u.a. als Mitglied der Mundart-Combo Die Gebirgspoeten. Seine letzten Bücher heissen: Das Leben ist ein Steilhang, Flüchtiges Zuhause und Eine Kuh namens Manhattan. Aktuell ist er ein grosser Fan des Bergkäses Fettmeralp aus der Aletschregion.
Oli Hartung aka Bufala Campana

*1966 in Brig als Sohn deutscher Eltern, lebt seit 1988 in Bern. Schon während des Besuchs des Kollegiums Spiritus Sanctus hatte sein Tag sechs Saiten, im Hauptfach: Laktosereiche Nahrung. Danach besaitete er verschiedene Bands (Stop the Shoppers, Hank Shizzoe und Bubi Eifach). Aktuell mundet ihm der Könizer Pecorino am besten.
Mathias Schenk aka Tête de Wil

*1987 in kleinem Dorf mit älterem Bruder und guten Eltern, die in der Milchproduktion tätig waren. Danach Biel: Weltstadt und Käsedorf zugleich. Um den Reifeprozess des Käses optimal zu begleiten, hat er mit fünfzehn begonnen, mit vier Freunden Musik zu machen und bis heute macht er weiter. Als Frontmann der Rockband Death by Chocolate und als Solomusiker Matchenko. Seine letzte CD heisst: Asleep. Aktuell empfiehlt er den Seeländer Bleu.
Kontakt

Rolf Hermann
info.rolfhermann@gmail.com

079 437 21 92
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